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	Werte in Grafiken darstellen
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Du hast bei einem Versuch viele Werte in einer Tabelle eingetragen. Solche Werte kann man auch grafisch in Diagrammen darstellen. Dazu gibt es verschiedene Möglichkeiten.

1. Das Säulendiagramm eignet sich 
· um Größen nicht nur als Zahl, sondern auch als Bild deutlich zu machen
· um Vergleiche zwischen Werten zu veranschaulichen
Zur Erstellung eines Säulendiagramms brauchst du:
· ein Blatt (evtl. mit Rechenkästchen)
· Bleistift, Lineal, Radiergummi, Buntstifte
So gehst du vor:

· zeichne eine waagerechte Linie und eine senkrechte Linie im rechten Winkel

[image: image3.emf]0 1000 2000 3000 4000

Bergsteigen

Stehen

Schwimmen

Schlafen

Rudern

Liegen

Rad fahren

Gehen

Luftmenge pro Min. in Liter

Luftmenge pro Min. in

Liter

[image: image4.png]




· schreibe an beide Linien eine für die Aufgabe passende Skalierung bzw. Begriffe

· benenne beide Linien
· trage die Werte aus der Tabelle ein

· zeichne Säulen wie im Bild oben dargestellt

· gib deiner Grafik einen passenden Titel

2. Das Balkendiagramm ist ein gedrehtes Säulendiagramm.

3. Das Kurven- oder Liniendiagramm
· Es eignet sich zur Darstellung von Daten, die sich in einer bestimmten Zeit verändert haben (z. B. Temperaturen).
· Auch hier müssen die Achsen skaliert bzw. beschriftet werden.

· Die Werte, die ermittelt oder abgelesen worden sind, werden eingezeichnet, miteinander verbunden und bilden so eine Kurve oder Linie.
Alle Diagramme eignen sich auch, um Werte direkt zu vergleichen. Dabei sollte man verschiedene Farben verwenden.
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